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Wir gehen davon aus, dass sich die Gründe für die Nutzung von digitalen 

Gesundheits-Apps seit 2015 nicht wesentlich geändert haben.

Wir können mit Interesse bei knapp 20% der Bevölkerung mit Kindern rechnen.



Kosten-Nutzen

Eine Gesundheits-App kann bis zu 2/3 des ärztlichen Zeitaufwandes einsparen helfen.

Teilnahme-Quote kann durch Erinnerungsfunktion erhöht werden.
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Anderen Quellen zufolge scheinen ca. 100.000 Gesundheits-Apps derzeit im Angebot zu sein
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Die Inhalte sind extrem heterogen und reichen von komplettem 

Schwachsinn bis zu teilvertretbaren Ansätzen.

Beispiele





Unsere Untersuchung

Suchbegriffe:























Wir haben noch 2500 weitere.

Es werden thematisiert:

Aspekte von Wachstum (Referenzkurven für Länge, Gewicht, BMI)

Kindesentwicklung (Entwicklungsskalen)

Es sind ausschließlich Apps zur Dokumentation, es fehlt Auswertung

Es werden medizinische Inhalte thematisiert (Ratgeber)

„Gesundheitsbutler“ und ähnliche Konstrukte, subventioniert von 

Burda-Stiftung, Krankenkassen etc.




